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EU-PATIENTEN.DE

Erfahrungen der Nationalen 

Kontaktstelle im Rahmen der 

Umsetzung der Richtlinie 24/2011/EU
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EU-PATIENTEN.DE

 seit 25.10.2013 am Markt unter www.eu-patienten.de

 getragen von 

GKV-Spitzenverband, DKG, KBV, KZBV und PKV-Verband

 bündelt vorhandene Informationen im Internet mit Blick auf 

die grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung

 informiert Patientinnen und Patienten sowie Gesundheits-

dienstleister im Rahmen der RL 24/2011/EU

 kooperiert mit den anderen nationalen Kontaktstellen und 

der Kommission bei der Klärung von Fragen zur Umsetzung 

der Richtlinie

 kooperiert mit KVen, KZVen, DKG, PKV-Verband, 

Verbraucherzentralen, UPD usw. in konkreten Einzelfällen

zur Website

http://www.eu-patienten.de/
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Was die Zahlen sagen

Zeitraum: 2015
Verteilung der persönlichen Anfragen nach Herkunftsland

59 %

41 %

EU-Ausland

Deutschland
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Wer fragt EU-PATIENTEN.DE?

Arztpraxen 7 %

Zahnarztpraxen 1 %

Sonstige 8 %

Krankenhäuser 5 %

Krankenkassen 4%

Nationale 

Kontaktstellen 6 %

Patienten 72 %
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Wo soll die Behandlung erfolgen?

60 %

40 %
EU-Ausland

Deutschland

Frankreich 11 %

Niederlande 7 %

Österreich 9 %Polen 7 %

Schweiz 9 %

Spanien 11 %

UK 7 %
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Behandlung in Deutschland

Woher kommen die Patienten?
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Chancen, Risiken und Nebenwirkungen der Richtlinie

 Der Mehrwert der Richtlinie

- für Patienten

- für Gesundheitsdienstleister  

 Herausforderungen der Zukunft

 Risiken und Nebenwirkungen der Richtlinie

 Hausaufgaben für die Politik


